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Description
Als um das Jahr 1200 muslimische Eroberer die buddhistischen Zentren Nordindiens in
Schutt und Asche legten, wandten sich die überlebenden Geistlichen nach dem sicheren
Nepal, das so zu einem Hort spätbuddhistischer Kultur wurde. Die im Hochtal von
Kathmandu ansässigen Künstler des Newar-Volkes übernahmen zunächst den
nordindischen Stil und schufen im Laufe der Zeit daraus eine nationale Kunst mit Sinn für
reichen Dekor, Bewegung und Eleganz. An führende Klöster und Fürstenhöfe berufene
Kunsthandwerker aus Nepal vermittelten diese nach Tibet und Nordchina. In Nepal sind
Darstellungen der Tārā in stehender Haltung verbreitet, wobei die rechte Hand der
Erlöserin in der „Geste der Wunschgewährung“ herabhängt und die linke in der „Geste der
Zuflucht“ erhoben ist. (Text: Roland Steffan)

Ankauf 1928.

Basic data

Material/Technique: Bronze, gegossen
Measurements: Höhe 22,3 cm, Breite 6,7 cm, Tiefe 4,7 cm

Events

Created When
Who
Where Nepal

Created When 19. century
Who

https://sachsen.museum-digital.de/object/4602


Where Kathmandu Valley

Keywords
• Buddhism
• Deity
• Wisdom
• female figure

Literature
• GRASSI Museum für Angewandte Kunst Leipzig (Hrsg.) (2009): Ständige Ausstellung.
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